
An der Freien UniversiUh droht ein offener Bruch 

%Wischen Professoren und Studentenschaft. Die 

Fronten haben sich gestern weiter verhClrtet. Anlaß 

sind die Tumulte im Romanischen Seminar der FU, bei 

denen am Mittwochabend Professoren während 

einer Tagung unter Druck gesetxt und die Eingangs. 

tUr des Siuungsaales eingedrUckt wurden. Der AStA 

der fU hat gestern die Studenten aller fakultäten 

fUr heute, 14 Uhr, xu einer Vollversammlung Im Audl. 

torium maximum aufgerufen. Dabei sollen besonders 

die Vorfälle vom Mittwochabend und die Schließung 

des Romanischen Seminars erörtert werden. 

Mit ungewöhnllcher Schllrte 
reagierte gestern der Rektor 
der Freien Universität, Pro­
fessor Dr. Ewaid Harnd t, DU! 
d ie Tumulte In der Freien 
Universität. In einer von ihm 
gestern herausgegebenen Er­
klllrung heiß t es wörtlich : 

.. Erstmals in der Geschlchle 
der Freien Unlversltßt sind 
Studenten zu brutalem Terror 
übergegangen. EIne einge­
schlagene Tür lowle be­
ldunlerte Wände sInd als be­
schämender Tatbestand su­
rüokgeblieben, der an dle 
Ichlimmsten Zeiten deut.wer 
Vergangenheit erinnert. 

Au! diesem Wege haben sfch 
SA-Männer Zutri tt In dle 
Wohnungen jüdischer BUrger 
verschaUt, nach derselben Art 
und Welse wurde 1948 durch 
kommunistische BetrIebs­
kampfgruppen das Berliner 
Rathaus gestürmt", helBt es In 
der Erklärung. 

Sitzstreik vor 
der echischen 

rmission 
Da. ,.Komitee der 100 tür 

die Freiheit Grieche nla nds" Is t 
optimistis ch . Für dle am kom­
menden Sonnabend geplante 
gewaltlose Demonstration vor 
der gr iechischen Militärkom· 
mission h aben bereits rund 
1000 Berliner Bürger Ihre Un­
tersdlrift gegeben. Das Komi­
lee bofft auf etwa rund 3000 
Teilnehmer a n dem ltzpro ... 
lesl. 1\lotlo der Demon. tration: 
F reibeit für alle politischen 
Gefangenen iu Griechenland! 

Auf einer Pressekonterenz 
\\.'Urde gestern vom "Komitee 
der 100" erklärt : "Alle Teil­
nehmer haben sich durch lbre 
Unterschritt dazu verp!lichtct, 
auf jede Gewalt zn verzichten. 
Von dieser Verpflichtung lassen 
wir uns auch durch regIme­
treue Jubelgriechen oder an­
dere Provokateure n Icht ab­
bringen." rob. 

Reisewetter · 
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Sehn .... 
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In cm Ttmp. 

Braunlage 46 _ 00 

Bayr. Wald 
(Arber) 180 _ , 0 

Freudens ladl 70 + 20 

Feldberg 200 _la 

Oberstaort 110 _ 60 

Klelnwalserl" l 230 _ ,0 

Garmisch 60 '- 8° 
Rell i. Wink I 130 _11° 

Zugspllzplait 400 _ 9° 

WendelsleIn 170 _ 2° 

Berchle.gaden liO _ 6° 
(M.ldun,en von ,estern frOh) 
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Die Vorfälle In der FU hal­
I~n \\leiter deulllch ,<telgt, 
odaü es den radikalen lu­
denlen Im G gen.at~ .. ur 
Mehrheit ihrer Kommilitonen 
nlc:M um eine sadlllch-ratio­
n le DI.ku ... ion fiber Hoch­
schul- und tudienprobleme 
le.bt, sondern um Provokatio· 
nen, dle auch nicht vor An­
wendung von Gewalt zurück­
scbreokt. n". 

nem. Solche Aktionen sind 
durch nichts, auch nicht durdl 
eine nlchl genügend voranae­
lrlebene Studlenreforrn, zu 
entschuldigen. We&en ihres 
brutal undemokratlscben 
Charakters mÜ ..... n sie schllrf­
slens verurteilt und abgelehnt 
werden." 

Senator kritisierte 

Zell ihre Vors ellu",!'n zur 
Sludienreform und ihren 
Wumch nach DlJku onen 
darüber auch mll rechtswidri­
gen Mitteln verfolgten. Ande­
rerseits. 80 betonte der Sena­
tor sollte von ck'n akademI­
schen Organen .da. Prinz!p 
der O!fe~lt aller Akte der 
Selbslverwaltung" verwirk­
licht werden. 

uch eie r Demo BI e Und der Rektor erklärt weI­
ler : "Wenn auf einer soge­
nannten Vollve.=Jung 
aller Fakultäten auf Grund 
emotionaler Beeinn ussung und 
bewußt Irreführender Dar­
stellungen beschlossen werden 
kann, daß man dIe Fakultals­
sitzung der PhllosopbJschen 
Fakultät mi Gewalt zur Dis­
kussion zwingen wolle, dann 
muß dieses Verhallenndeulig 
an faschistische und kommu­
nistische Methoden unserer 
deutschen Vergangenheit erin-

Der eoator flir WIssen-
schall und Kuns t, Prot or 
Wun r lein, kritisierte ,e­
slern ebenralls dle Formen der 
Auselnandersett;ungen um dl 

chließung des Romanlscben 
emlnlLr8. Er SPrich lich 

rrundsätxllch tür die cwäbr­
Jelstung der Freibelt der Ldtre 
aus. Form und Inhalt elnu 
Lehrveraostallung .. u b lim­
men, ei allein das Rtchl d. 
Dounlen. 

Prolessor Sieln verurtellle, 
daß d ie Studenten In letzter 

lub baL ,estern du ,ewall­
same Jndrll1l'f"tJ von tDd~n .... 
ten In den Ilsun 1 der 
Ordinarien nrortellL Wtnn 
,e,tn duvll,e ewallakte 
nld!t "iru. rn tlolr ..... rlilen 
", .. rde, so b tthe die Gdahr, 
daß . mlce ~rner a rer 
d mokBllscben Ordnun, eud! 
and ere Hereid! cl." LUtll­
dien und , ellschaJUld!en 
Le:btn le:rrorW reD ,,~rdt.n·, 
betont der D mokr1lt e 

lub. 1.. R. 

Direkt vom 
Lande ••• 

Kistenwelse Äprel, 
Frühstilcksbrote und 
Rannen-Alt-Bler schlepp­
len geslern Vertreler der 
deutschen Landjugend Ins 
Verlagshaus In 'Cler Koch­
slraße. Mit herzhanen 
Leckerbissen aus deut­
schen Landen stärklen sie 
die Mitarbeiter der ..aZ. 
Hier läßt sich ger ade der 
Melteur Willl Brauns­
dort von spendablen jun­
gen Männ ern aua Nieder­

sachsen "veräppeln", 
Foto : Rogg. 
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~ ++ berliner tele gramm ++ ~ 
= = = -
~ • Zu scharf gebraten lendorf, Clayallee 328, a b. Am ~ 
5 Aus unbelcannlen GrUnden Millwach, dem 7. Fe b ruar, wird 5 
§ enlzUndete sich geslern öl In der Unt e rrich t um 19 Uhr Im § 
- d F f I Höh Sladlbad Schöneberg, Haupt· = = er ellp anne e ner . n· slraße 39, w iederhall. Anmel. :; = chenbrale rel In der Schloß· § 
§ slraße In Sleglllz. Die Feuer- dung e n beim Deulsche n Ra · = 
5 wehr mußle die Flamme n lö. len Kreuz, Sertln ~1 , Bunde s. § 
5 schen. Der Schaden wird auf all ee 73. Telefon . 830331 I: 
:; 20000 Mark geschlilzt.. e5--§ frUh Ubt sich 
§ • Rettungsschwimmen Zusammen mit zwe i angeb' ~ 
§ EI k I I l h IIch Unbekannlen drang der § 
:; nen os en osen e rgang Hjlihrlge Waldemar O. ge- § 
§ Im Rellungsschwlmmen höll stern frOh auf dem Uchtertel. § 
§ heUle um 20 Uhr 30 die Was· der Parklrledhof In dos BOra § 
=_= serwacht des Deulschen Ro· der Verwaltung e in. Aber § 
§ len Kreuzes im Sladlbad Zeh· weil sie dort zuviel Kroch 5_= 

§ mochten, wurde der In der _ 
§ AnlOlgo W

F 
10hdnhun

f
g ~arUber schlafende _~ = r e 0 SWurle r wach. Der 

§ ora·::'~u~.,:'or;:mer? 133333 H jährlge wurde von der alar- ~ 

5
~ Forn • • hroporo'uren nodl hout. bol mi e rle n Polize i geiaßt, als er = 
~ Anru' bl. 2t 00 Uhr. 8erlln. rUhren· ge rade Ober die Mauer ver. § 

de r und lehne!l. tor Repara lur Dlen. t schwinde n wollte :: = . = - = ~IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII1I11111I1111II1111I1111II1111111II111II111II11II1111I1IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII~ 

• • 

-
Bei Störung: 
Schluß der 
Vorlesu , 

• 

Bel ernsthaften Störun· 
gell von lehrYeronflalluJ>­
gcn an der UnJver1ltat wird 
de, Do ... ot die gtol rte 
Vo.lefung ~Dnl 9 obbr ... 
ch I\, WI.. scho:ftuenalo, 
Prof flor St in eridBrte g ... 
.t rn d , J1Z., dal der 
R lor d , FU, Profano, 
hrald Hornd\, hm bei 
.I .... r vorangegange .... 
Unterr.dung dl.se Mlttei· 
lung g acht habe. Der 
Abbruch .Iner Vorl "'ng 
0011 Jedoch nUT 'ur den be­
Ir fend n Tag golleo. 

In e 'ner anschl eilenden 
Unlenltdung "'erlrat d er 
ASIA·Yors uende land .. 
berg gegenuber Professor 
Slein d e Ans,chl, da8 b s­
her Yarles ngen n'cht 
rechlswidrig beh nder war· 
den se ,en We d r Senntor 
mIlle lIe, ,·nd zwei andere 
AStA.Vertreler, d e lnnds· 
berg beg e leIen. jedOch 
welanllich on reter g e­
worden. S e soglen I 
d e bis e, gen Yorkom • 
nISS. seien e1n81rwags 
gl\Jndsötlloch 0 S Grenze 
anzusehen. Wenn sees für 
wichlig u d richtig hiellen, 
um hre Slud enrelarm val" 
anZUlre ben, wOrden s' e 
Vorlesungen auch m 
eigentlrchen Ketn $loren. 
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